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Nr 158

Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 3 Pfg

p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p Hgeſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg
Bei größeren Jnſeraten u Wiederholungen hoher Rabatt

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
7

Verbreitungsbezirk Ammendor
Cröllwitz Delitz a Diemitz Diesk

n n r und Seele Veeſenl
t Domnitz Dölanu Döllnitz Eisleben Giebi tein GröbersLangenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejün Merſeburg en Nieg berg Meere e

haus Schafſtedt Schiepzig Schlettau Schraplau Schrenz Seeben Sennewitz Stenden

Freitag den 27 September 1889

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312
anblingen Bennſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Bruckdorf Caneng Cönnern

18 450 Abonnenten

eiger
Für die Redaktion verantworklich

Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleton
Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
A dolf Findeiſen Jnſeratentheil ſämmtlich in

Halle a S Redaktion Zinksgartenſtraße 44
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Cöthen J Anh
Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Holleben Höhuſtedt Köchſtedt LandsberOberröblingen a Osmünde Paſſendorf Pranitz Querfurt Reideburg Rothe

Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zſcherben Zörbig

Beſtellungen auf den GeneralAnzeiger
für den Monat Oktober werden von allen Boten und unſerer

Haupt Expecdlition Grosse Ulrichstrasse 36
ſowie in Giebichenſtein Triftſtraße 3 bei E Trenſinger fortwährend angenommen Der Abonnementspreis beträgt in Halle und Giebichenſtein
monatlich nur 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägergebühr in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfennig pro Monat frei ins Haus

Abonnementsbeſtellungen in der Umgegend nehmen entgegen folgende

1 Beeſenlaublingen
2 Bennſtedt
3 Bitterfeld
4 Brehna
5 Brachſtedt
6 Bruckdorf
7 Canena
8 Cönnern
9

0

W Zwiernemann
Friedrich Mehl

F E Baumann
Aug Kroſtewitz
Franz Könnicke
Albert Starke
Carl Stock
Hugo Meiſert

Cöthen i Anh Wilh Rommel jun
10 Delitz a Berge Wilhelm Reimann
11 Diemitz Richard Blume
12 Dieskau Guſtav Engel
13 Domnitz Paul Altner
14 Dölau Bäckermſtr Kautzleben
15 Döllnitz Franz Schulze
16 Eisleben Ferd Eſſeger
17 GröbersSchwoitzſch Guſtav Liſchke

18 Gutenberg J Selle
19 Hohenthurm Gaſtwirth Straube

Diejenigen unſerer verehrl Leſer welche den General Anzeiger
ſich gefl an die HauptExpedition Große Ulrichſtraße

Wiliüal Eupeckütüouniem
20 Holleben Gaſtwirth Hellmuth
21 Höhnſtedt Carl Linſel

722 Köchſtedt
23 Landsberg

Auguſt Roſenburg

F Panninger

24 Langenbogen Adolf Schulze
25 Lauchſtädt Carl Schulze
26 Lettin Albert Brandt
27 Lieskau F Nachtigal
28 Löbejün
29 Merſeburg
30 Nauendorf

Adolf Eberhardt
Paul Steffenhagen
Rob Lüdicke

31 Naumburg Fritz Drieſelmann
32 Niemberg Carl Thieme
33 Nietleben Max Walsmann
34 Oberröblingen a See Jul Böhme
35 Osmünde
36 Paſſendorf
37 Pranitz
38 Querfurt

Bernh Koltſch
Max Hertzberg

Fr Ullrich Gaſtwirth
F Hartmann17 7

36 wenden oder an die nachbenannten
gegen ein Monats Abonnement von 30 Pfennig abzuholen wünſchen wollen

39 Radewell mit Ammendorf Adolf Michaelis

40 Reideburg H Lembke
41 Rothehaus Guſtav Riegel
42 Schafſtädt Reinh Schimpff
3 Schiepzig Adolf Röckert

44 Schlettau Carl Wernicke
45 Schraplau Franz Kopſch
46 Schrenz H Haagſe
47 Seeben Otto Lehmann
48 Sennewitz H Wenig
49 Steuden Heinrich Temm
50 Stumsdorf Frau Winter
51 Teutſchenthal Otto Thieme
52 Trotha H Brandt
53 Wansleben Wwe Becker
54 Wettin Auguſt Menzel
55 Zſcherben Chr Poblenz

Zörbig G Tenner

Ausgabeſtellen des General Anzeiger in Halle a
F H Weber vor dem Steinthor Paul Grümun Moritzthor 6 es
Max Stoyre Leipzigerstrasse 58 Paul Grimm Geiststrasse 36
Filiale Havanahaus Ober Glaucha Vis vis dem Hospital Carl FEIKner Bärgasse l

D S Die Monats Quittungen berechtigen zur einmaligen koſtenloſen Aufnahme eines Inſerates von 4 Zeilen
Durch die Poſt bezogen beträgt der Abonnementspreis außer dem Veſtellgeld 1 M 15 Pfg pro Vierteljahr
Um recht zahlreiches Abonnement bittet ergebenſt

Verlag und Expedition des General
aus dem Zeugniß desjenigen Gouverneurs hervor der dieſelbe ent

Verbrecher Koloniſation
Die Koloniſations Geſchichte der beiden jüngeren Kontinente

weiſt nebſt Thaten von heroiſcher Aufopferung gar arge Greuel
und entſetzliche Vernichtungskämpfe auf Eines der gefährlichſten
Mittel welches angewendet wurde um Auſtralien mit Europäern
zu bevölkern war die Beſiedelung dieſes Erdtheiles mit Verbrecher
kolonien Das heurige Auſtralian Handbook bringt in einem
die früheren Kämpfe des Handels in Auſtralien ſchildernden Ar
tikel von S Bonwick eine höchſt einleuchtende Darlegung der
Schwierigkeiten welche dem jüngſten Erdtheile aus dieſer verwerf
lichen Art der Koloniſation erwuchſen Dieſer Artikel beſitzt gegen
wärtig inſofern eine Aktualität als bei uns in Deutſchlaud
wenngleich in ſehr ſchüchterner Weiſe der Ruf nach ſolcher Aus
nützung der Jnwohner der deutſchen Strafhäuſer laut geworden iſt
Abgeſehen davon daß Verbrecher äußerſt wenig geeignet ſind zur
Löſung der Fragen welche einem Pionier europäiſcher Kultur ob
liegen und auch den ſchädlichen Einflüſſen des Klimas wenigerwiderſtehen indem ſie nicht den hierzu nöthigen moraliſchen Halt

beſitzen ſind in Auſtralien daraus noch ganz beſondere in das
ſoziale Leben der Koloniſten tief eingreifende Verhältniſſe erwachſen

t auf deſſen Entwickelung lange Zeit hindurch von hemmen

em Einflu enVor un eg Handels Monopol der von dem Mutterlande

eingeſetzten Beamten Wie ſehr dieſe Einrichtung in Auſtralien
mit dem Syſtem der Verbrecher Koloniſation zuſammenhing geht

giltig abſchaffte Ein ſolches Monopol erſcheint Macquarie ge
radezu als ein Ding der Nothwendigkeit Die Beamten als
die einzigen Perſonen von Anſehen und Freiheit machten ſich zu
einer Zeit da großes Bedürfniß nach Getreide und Schlachtvieh
beſtand in der Landwirthſchaft nützlich Leicht war der Ueber
gang von der Bewirthſchaftung ihrer eigenen Güter und dem Ver
kauf ihrer Produkte an die Magazine zum Handel mit fremden
Produkten Und von anderer Seite wird berichtet daß dieſer
Handel außerordentlichen Nutzen abwarf Rum welcher ihnen
auf einem amerikaniſchen Schiffe vier bis ſechs Schilling die
Gallone koſtete verhandeln ſie mit ſieben Pfund Sterling Es
iſt ſelbſtverſtändlich daß ſich hierdurch manche dieſer Beamten ein
großes Vermögen erworben haben Der iriſche General Holt er
zählt daß es zumeiſt ehemalige Schneider Schuſter Handſchuh
macher Tabakhänder und Hauſirer waren welche nachdem ſie zu
Kapitäns und Lieutenants befördert worden ſich durch Ausſaugen
und Unterdrücken der Soldaten und Anſiedler bereicherten Denn
an eine Verbrecher Kolonie konnte man auch keine guten Beamten
wagen ſo daß man zu ſolchen Leuten greifen mußte die ihre
Stellung in der geſchilderten Weiſe mißbrauchten Anfänglich be
ſaßen die Beamten das Monopol wirklich ausſchließlich Später
als vermögende Anſiedler oder Vertreter europäiſcher und indiſcher
Firmen kamen wurden dieſe in den Ring aufgenommen Die
Mitglieder desſelben waren unter anderem verpflichtet alle Ab
machungen gutzuheißen die auf jedem der neuangekommenen Kauf
fahrer von zwei Vertrauensmännern getroffen wurden und ferner

Anzeiger für Halle und den Saalkreis
unter keiner Bedingung billigere Preiſe zu machen als feſtgeſetzt
war Dies erzengte einen für die Bevölkerung geradezu unerträg
lichen Druck der eine Unzahl von Beſchwerden und Petitionen
hervorrief Allein die Gouverneure konnten trotz des beſten Willens
nicht helfen theils weil dies in England weilende Kollegen der
Beamten zu hintertreiben wußten insbeſondere aber weil John
Bull ſich mit den eigenen Mißſtänden immer viel lieber beſchäftigt
hat Ja es fielen ſogar mehrere Gouverneure den Jntriguen der
Beamten zum Opfer und erſt dem Gouverneur Macquarie gelang
es im Jahre 1810 die Herrſchaft der handeltreibenden Beamten
zu brechen

Eine Verbrecher Kolonie iſt ein großes Zuchthaus und kann
kaum anders als in ſtrengſter Abgeſchloſſenheit beſtehen Schon
das iſt für die Entwickelung einer Kolonie äußerſt hemmend
Allein die Bedenken gegen die ſittlichen Eigenſchaften der auſtra
liſchen Anſiedler wurden auch wirklich zum Schaden derſelben aus
genützt Als nämlich die auſtraliſchen Koloniſten gegen das
Monopol der oſtindiſchen Kompagnie Klage erhoben welches der
ſelben den alleinigen Handel auf dem Jndiſchen und Stillen Ozean
nördlich von 100 30 ſüdlicher Breite zuſic e da bot der Um
ſtand daß die auſtraliſchen Anſiedlungej Verbrecher Kolonien
waren der Kompagnie Anlaß und Voſ ad die auſtraliſchen
Wünſche zurückzuweiſen Und ſelbſt als i r Akte vom 21 Jnli
1813 dem Begehren der auſtraliſchen edler Folge geleiſtet
wurde wirkten die Bedenken den Verkehl e Verbrecher Kolonien
zu eröffnen nach indem auch dann noch den auſtraliſchen Schiffen
der Beſuch chineſiſcher Häfen verhoten ward
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Seite 2 Freitag
Wie verhaßt dieſes Syſtem der Koloniſation in Auſtralien ſelbſt

geworden war lehrt die Geſchichte der Kolonie Queensland Der
Keim aus dem dieſelbe enkſtand war eine Verbrecherkolonie welche
im Jahre 1829 von Sidney aus gegründet wurde Jm damaligen
Diſtrikt Moreton Bay gelegen war ſie zur Jnternirung ſchwerer
Verbrecher beſtimmt Selbſtverſtändlich machte ſich auch hier der
Mißſtand des Beamtenhandels geltend gegen den die Gonverneure
arg zu kämpfen hatten Als ſich die Nothwendigkeit herausſtellte
Queensland von New South Wales zu trennen kam die Frage der
Verbrecher Koloniſatton in höchſt charakteriſtiſcher Weiſe zur Gel
tung Queensland richtete nämlich im Jahre 1850 an die britiſche
Regierung das Anerbieten als Gegenleiſtung dafür daß es eine
felbſtſtändige Verwaltung erhielte wieder eine Verbrecher Kolonie
anzunehmen Dadurch wurde in Auſtralien eine derartige Eut
rüſtung gegen Queensland angefacht daß die Mutter Kolonie durch
geſchickte Benutzung dieſer gereizten Stimmung die Lostrennnng
Queenslands noch zehn Jahre lang hintanzuhalten wußte Wenn
man durch Beiſpiele ſich belehren laſſen will ſo muß insbeſondere
daß Beiſpiel Queenslands der tropiſcheſten unter den zur Ent
wickelung gelangten britiſch auſtraliſchen Verbrecher Kolonien zu
der Ueberzeugung zwingen daß dieſes Syſtem der Koloniſation
auch vom rein wirthſchaftlichen Standpunkte für tropiſche Gegenden
ganz unzuläſſig iſt indem Queensland gerade in Folge dieſer Art
ſeiner Begründung lange Zeit hindurch in kommerzieller Ohnmacht
erhalten wurde

vPolitiſche Aeberſight
Dentſches Reich

e Berlin 25 September Kaiſer Wilhelm hatte am
Dienstag Abend der Vorſtellung des Coriolan im Berliner
Theater beigewohnt und war dann nach Potsdam zurückgekehrt
Heute Vormittag hatte der Kaiſer zuerſt allein gearbeitet und ſo
dann verſchiedene Audienzen ertheilt Nachmittags ſahen die
Kaiſerlichen Majeſtäten den Prinzen und die Prinzeſſin Friedrich
Leopold den Erbprinzen von Meiningen und andere Perſönlich
keiten bei ſich zu Tiſche Vorher war noch der Botſchafter Frhr
v Stumm aus Madrid empfangen worden

Nach der Poſt iſt es feſtſtehend daß der Kaiſer und
die Kaiſerin von Athen aus Konſtantinopel beſuchen
werden Es wird darauf hingewieſen daß bei der Eröffnung des
Suezkanals die Kaiſerin Eugenie dem Sultan einen Beſuch machte

Vexirſpiel welches mit den Meldungen über den
Beſuch des Czaren getrieben wurde beginnt jetzt von Neuem
Während vor einigen Tagen noch die Ankunft des Czaren am
Berliner Hofe als auf den 27 d M feſtgeſetzt bezeichnet wurde
wird jetzt die offizielle Nachricht ausgegeben daß der Beſuch erſt
nach der Rückkehr des Kaiſers und der Kaiſerin vom Schweriner
Hofe ſtattfinden werde Es verlohnt ſich kaum auf dieſes Räthſel
ſpiel näher einzugehen nachdem es feſtſteht daß der Beſuch erfolgen
wird Jn Potsdam iſt in dieſen Tagen das Marmorpalais wieder
in Stand geſetzt worden Es wurde dazu bemerkt daß dieſes
Palais künftighin beim Beſuch fremder Fürſtlichkeiten in Verwen
dung kommen werde Es erſcheint nicht ausgeſchloſſen daß der
Czar hier Wohnung nimmt wenn er nach Potsdam kommen ſollte
Beachtenswerther als die wirr durcheinander gehenden Meldungen
über den Zeitpunkt zu dem der Beſuch zu erwarten müſſen jeden
alls die Betrachtungen erſcheinen welche die ruſſiſche Preſſe
iber die Bedeutung deſſelben anſtellt Es iſt bekannt daß die
panſlawiſtiſchen Blätter mit den franzöſiſchen bemüht waren die
Reiſe des Czaren an den Berliner Hof als einen bloßen Höflich
eitsakt ohne jede politiſche Bedeutung zu charakteriſiren Dem
jegenüber hebt jetzt ein Blatt dem nicht ohne Grund Beziehungen
zu den leitenden Kreiſen in Petersburg nachgeſagt werden der
Brüſſeler Nord hervor daß die Begegnung des deutſchen Kaiſers
mit dem Czaren ein friedliches Element erſter Ordnung ſei und
als ſolches von ganz Europa gedeutet werde Dieſelbe könne nicht
zu der geringſten beunruhigenden Deutung Anlaß bieten Wenn
dieſelbe etwas bedeute ſo könne es nur Folgendes ſein eine durch
zie perſönliche Annäherung der beiden mächtigſten Souveräne
furopas hervorgerufene Beſchwichtigung Darin liegt un
weifelhaft das Richtige und wenn dieſes Ergebniß gering
rſcheinen ſollte ſo iſt daran zu erinnern daß dieſe von Zeit zu
zeit ſich wiederholenden Beſchwichtigungen doch ausgereicht haben
ins mehr denn ein Jahrzehnt den Frieden zu ſichern auf deſſen
zrhaltung unſere Politik gerichtet iſt

Wer wird der Nachfolger des Finanz Miniſters
on Scholz Dieſe Frage beginnt von Neuem aufzutauchen
7s iſt aber kaum anzunehmen daß in nächſter Zeit eine Ent

cheidung erfolgt Herr von Scholz hat bekanntlich einen Urlaub
on ſechs Monaten erhalten und bevor dieſelben nicht verſtrichen
ind d h zhe nicht der Zuſammentritt des preußiſchen Landtages
jahe ſteht n faum feſtgeſetzt werden ob der Miniſter geht
oder bleibt tobe

De Banmdesrath hat in ſeiner am Mittwoch ab
gehaltenen i TZung den Anträgen auf Verlängerung des kleinen
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Belagerungszuſtandes für Berlin Frankfurt a Ham
burg Altona und Offenbach zu geſtimmt Die Vorlage betr
die Zuerkennung verſchiedener Rechte an die Kameruner Land und
Plantagengeſellſchaft und der Antrag Bremens betr den Verzicht
der Bremer Bank auf die Ausgabe von Banknoten wurden den
zuſtändigen Ausſchüſſen überwiesen

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck welcher vor
14 Tagen vorübergehend unpäßlich war hat ſich nach der Nordd
Allg Ztg von dem damaligen Unwohlſein vollſtändig erholt und
iſt in erfreulicher Weiſe arbeitsfähig

Der eben erſchienene Jahresbericht der Eſſener Handels
kammer beſchäftigt ſich ebenfalls mit dem Bergarbeiter
ſtrike Jn dem Berichte wird ausgeführt daß der Strike keine
Berechtigung hatte ferner werden direkte Anſchuldigungen gegen
die Regierungsbehörden erhoben Es wird nämlich einzelnen Re
gierungsorganen zum Vorwurf gemacht daß ſie das perſönliche
Verhältniß zwiſchen Arbeitgeber und Arbeiter durch ihre Ein
miſchung in die Verhaudlungen gelockert hätten

Aus Oberſchleſien wird berichtet daß noch immer zahl
reiche Perſonen über die Grenze gehen um kleine Quantitäten
Brod Futter und Backmehl die bekanntlich zollfrei ſind aus
Oeſterreich zu holen Beſonders aus dem Kreiſe Pleß gehen täg
lich Hunderte von Menſchen über die Grenze und kehren mit zoll
freien Mengen Brod und Mehl bis zu ſechs Pfund zurück So
ſind jüngſt an einem einzigen Tage im Grenuz Zollamt zu Zabrze
Kreis Pleß etwa 600 2 Zentner Mehl c herübergebracht
worden

Jm belgiſchen Seebade Blankenberghe haben wie ſ Z
von uns ausführlich mitgetheilt wurde am Sedantage eine Anzahl
junger Leute dort anweſende deutſche Badegäſte welche das
Nationalfeſt in harmlos froher Weiſe begingen in gröblicher Weiſe
beläſtigt Die Behörden der Stadt geben bekannt daß alle Vor
kehrungen getroffen ſind um die Wiederholung ſolcher unliebſamer
Zwiſchenfälle unmöglich zu machen

Wie dem vBerl Tagebl aus Witu geſchrieben wird be
fand ſich die Peters ſche Expedition in den letzten Tagen des
Auguſt in Engatanag ſechs Tagereiſen von der Küſte Da die Vorräthe
der Expedition aufgezehrt wurden die Gebrüder Denhardt in
Witu gebeten der Expedition Getreide und Vieh nachzuſchicken
Die Kameele und Eſel der Expedition haben ſtark unter dem
Hunger gelitten die Expedition ſelbſt zählt unr noch wenig über
100 Köpfe An ein weiteres Vordringen iſt nicht zu denken

Von einem der erſten deutſchen Afrikareiſenden
wird der Nat Ztg geſchrieben

An der Reklame für die britiſche Oſtafrika Compagnie
ſcheint ſich ſeit einiger Zeit auch der von J Wanters in Brüſſel
herausgegebene Mouvement Geographique betheiligen zu wollen Das
genannte Blatt Organ des freien und ſelbſtſtändigen Congoſtaates
bringt in ſeiner letzten Nummer abermals einen Stanley und
Emin r betitelten Artikel der offenbar für die unſeren deutſchen Colo
nialunternehmungen ſo feindſelig gegenüberſtehende engliſche Geſellſchaft
Stimmung machen ſoll indem derſelbe die rein aus der Luft gegriffene
Vermuthung wiederholt daß Stanley demnächſt in Mombas eintreffen
werde und daß er Emin zurückgelaſſen habe von dem es gar nicht
mehr zweifelhaft wäre daß er nunmehr in den Dienſt der briti
ſchen Oſtafrika Compagnie getreten ſei Man könnte dieſe
überflüſſigen Auslaſſungen mit Stillſchweigen übergehen wenn ſie nicht
leider von einem Theile der deutſchen Preſſe für baare Münze ange
ſehen und durch vielfachen Wiederabdruck geehrt worden wären Alle
Telegramme die hier von Zanzibar eintreffen wiederholen es auf das
Entſchiedenſte daß dort von Stanley und über ſeinen Verbleib ſeit
drei Monaten nicht die geringſte Spur zu erſpähen ſei Dennoch
beruft ſich Herr Wanters auf angeblich ihm von London aus maß
gebender Quelle zugekommene Nachrichten über Stanley Es ſtellt ſich
aber heraus daß ſeine Quelle einfach in der vor zwei Wochen bei der
Britiſh Aſſociation zu Newcaſtle von Francis de Winton gehaltenen
Eröffnungsrede für die geographiſche Sektion beſteht Wanters beruft
ſich auf die in Brüſſel eingetroffenen Nachrichten Wen betrügt man
hier Es macht einen ſehr komiſchen Eindruck eine bloße Vermuthung
die in einer hunderttauſendfältig durch die engliſche Tagespreſſe ver
breiteten Rede enthalten war als eine überraſchende Neuheit für die
Hypotheſe der baldigen Rückkehr Stanley s angeführt zu ſehen De
Winton hat einfach geſagt Jeder Tag kann uns Nachricht von Stan
ley s Ankunft in Mombas bringen Emin s Stellung zur britiſchen
Oſtafrika Compagnie hat er aber mit keiner Silbe berührt und er
hat wohl daran gethan indem er den alten Spruch nicht außer Acht
ließ der da lautet Nichts Gewiſſes weiß man nicht

Aus Privatbriefen die von Zanzibar einlaufen iſt zu
entnehmen daß Wißmann ſich Erſatz für ſeine durch Kraukheit
oder Todesfall ausſcheidenden Mannſchaften mit gutem Erfolge in
der Auwerbung von Zulus verſchafft hat Die kriegeriſchen So
malis die Dr Peters für ſeine Expedition angeworben und die
in der Zeit wo er noch unthätig in Zanzibar lag zeitweiſe dem
Herrn Reichskommiſſar überlaſſen waren haben ſich nur wenig
bewährt Es iſt das in den von Herrn Wißmann hierher ge
ſandten offiziellen Berichten bereits hervorgehoben und wird neuer
lich noch beſtätigt in einem Briefe der Gräfin Aſta Blücher den
die Nachrichten aus der oſtafrikaniſchen Miſſion veröffentlicht
haben und in dem es in Bezug auf die Somalis die ſich zur
Pflege im deutſchen Hoſpital in Zanzibar befanden heißt Die
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Ein düſteres Geheimniß
Roman von Hermine Frankenſtein

10 Fortſetzung Nachdruck verboten
Unmöglich Jch werde mein Wort halten
Das glauben Sie jetzt Jch will Jhnen aber die Ge

walt uns zu verrathen entziehen Sie haben das Geheim
niß meiner Jdentität bewahrt als ich hilflos in Jhrem
Hauſe lag und ſagten Niemandem etwas als Jhrem Vater
Sie haben bewieſen daß Sie nicht geſchwätzig ſind daß
Sie muthig wie eine junge Löwin ſind bewieſen Sie
durch Jhren Beſuch in unſerem Verſteck wo Sie Menadeon
in ſeiner Höhle aufſuchten und ihm und allen den menſch
lichen Bluthunden die ſeine Helfershelfer ſind Trotz boten
Sie ſind ſchön wie ein Stern ſtrahlend wie die Morgen
ſonne leichtfüßig wie eine Gemſe furchtlos wie ein Engel
Alle dieſe großen Eigenſchaften beweiſen daß die Natur
Sie für ein großartiges Geſchick beſtimmte

Er trat einen Schritt näher auf ſie zu ſein rother Fez
war auf den Hinterkopf zurück geſchoben ſeine verwegenen
Augen leuchteten höher auf ſeine Wangen glühten

Ja fuhr er fort die Natur hat Sie für eine herr
liche Beſtimmung geſchaffen Nicht in einer beſcheidenen
Haushaltung zu herrſchen über einige Diener zu gebieten
einen Blumengarten anzulegen und er ſchaute ſich verächt
lich um ſondern über wilde Männer zu herrſchen die
Königin einer Räuberbande zu ſein die ſelbſt in fremden
Ländern ſchrecklich bekannt iſt die Braut ihres ſchreck
lichen Häuptlings Menadeon zu werden

Er trat einen Schritt näher und das Mädchen wich
etwas zurück

Antworten Sie noch nicht unterbrach er ſie als ſie
eine Bewegung machte zu ſprechen Jch habe mich ſchreck
lich genannt Das bin ich nur für meine Feinde und die
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Somalis vertragen das hieſige Klima ſchlecht Die hier im Hauſe
liegen ſind wahre Jammergeſtalten eigentlich nur noch Haut und
Knochen Sie laſſen ſich gern pflegen machen aber doch merk
würdig große Anſprüche

Man ſchreibt uns Die Geſandtſchaft des Sultans
von Zanzibar welche dem deutſchen Kaiſer Glück zu ſeiner
Thronbeſteigung wünſchen ſoll iſt in Berlin angekommen Wie
im vorigen Jahre die marokkaniſche Geſandtſchaft iſt jetzt die
zauzibaritiſche Gaſt des Kaiſers Der Empfang wird vorausſicht
lich unter großem Zeremoniell ſtattfinden Die Geſandten gelten
als kenntnißreiche und maßvolle Araber und es wird in den Be
ſprechungen mit ihnen hoffentlich gelingen ein dauernd gutes Ver
hältniß zwiſchen dem Sultan von Zanzibar und dem deutſchen
Reiche herbeizuführen

H Frankfurt a 24 September Eigene Mittheilung des
General Anzeiger Die vor einiger Zeit durch die Preſſe gegangene

Meldung der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Sabor wolle nicht
wieder kandidiren beſtätigt ſich Der Genannte will ſich wie ich
von glaubwürdiger Seite höre künftig gänzlich von der Politik zurück
ziehen und in Darmſtadt wohin er von Wiesbaden aus überzuſiedeln
gedenkt in Frankfurt iſt er ausgewieſen worden lediglich als
Rentner leben Sabor gilt als ſehr vermögend iſt von Beruf Lehrer
und moſaiſcher Konfeſſion An ſeiner Stelle gedenken die hieſigen
Sozialdemokraten den Lithographen W Schmidt aufzuſtellen Das
Frankfurter Mandat ging erſtmalig im Herbſt 1884 an Sabor über
der es bei den letzten Reichstagswahlen in der Stichwahl behauptete

Jm benachbarten Bockenheim haben die Arbeiter in einer n
Abend abgehaltenen Verſammlung den Sozialdemokraten Geck aus
Offenburg als Kandidaten aufgeſtellt Die anderen Parteien rühren
ſich bisher noch gar nicht

Oeſterreich Ungarn
Wien 25 September Die amtliche Wiener Zeitung

veröffentlicht ein aus Gödöllö 22 September datirtes kaiſer
liches Patent durch welches ſämmtliche Landtage mit
ded des dalmatiniſchen auf den 10 Oktober einberufen
werden

Der bekanntlich gegenwärtig hier weilende König von
Griechenland empfing den Miniſter des Auswärtigen Grafen
Kalnokhy in einſtündiger Audienz

Peſt 25 September Jn ernſten politiſchen Kreiſen hält
man die Tage des ſerbiſchen Miniſteriums Gruic für ge
zählt Es erſcheint zweifellos daß nach dem Zuſammentritt der
Skuptſching der Führer der Radikalen Paſic ein neues Mi
niſterium bilden werde deſſen Streben noch weiter hinauf

reichen ſoll
Maßgebenderſeits wird betont daß der Kaiſer ſeine

ſcharftadelnde Aeußerung über das Monorer Fahnenattentat
aus eigenſtem Antriebe gethan und daß ſelbſt ſeine nächſte Umge
bung davon vorher keine Kenntniß gehabt habe

Jn Kreiſen der hieſigen ruſſiſchen Botſchaft wird wie
man der Magdeb Zeitung telegraphirt behauptet der ruſſiſche
Miniſter von Gier s werde auf ſeiner bevorſtehenden Reiſe ins
Ausland auch Wien beſuchen

Jtalien
Rom 25 September Der Popolo Romano beſchäftigt

ſich heute in ſeinem Leitartikel mit dem Gerücht über Erhöhung
des Militär Budgets um 40 Willionen Das Blatt erklärt
die finanzielle wie ökonomiſche Lage Jtaliens geſtatte abſolut keine
weitere Vermehrung der Heeresausgaben welche außerdem ange
ſichts des Ausfalls der franzöſiſchen Wahlen und der friedlichen
Ausſichten unnöthig erſcheine Die augenblickliche ökonomiſche
Kriſe ſowie die dürftige diesjährige Ernte verbieten kategoriſch
auch nur die geringſte Erhöhung irgend welchen Etats beſonders
aber des Militär Etats Dasſelbe Blatt veröffentlicht eine infor
matoriſche Mittheilung in welcher die Hoffnung der maßgebenden
Finanzkreiſe ausgedrückt iſt das Defizit des nächſten Etatsjahres
werde ſich auf zwanzig Millionen reduziren laſſen

Für Criſpis bevorſtehende Ankunft in Rom wird
eine große Demonſtration vorbereitet

Veronga 24 September Auf dem Bahnhofe zu Ala
wurde heute das Schlußprotokoll betreffend die Organiſation des
internationalen Eiſenbahn Dienſtes und des Zoll
verfahrens unterzeichnet

Frankreich
Paris 25 September Man hat ſich nun dahin geeinigt

daß das Reſultat der Neuwahlen wahrſcheinlich die folgende
Zuſammenſetzung der Deputirtenkammer ſein wird 366 Re
publikaner und 206 Gegner der Republik Die Boulangiſten
hoffen freilich auf ſtarken Gewinn bei den Stichwahlen aber daran
glaubt Niemand recht Die Bevölkerung iſt recht zufrieden datz
die Aufregung der Wahlwochen vorbei iſt und hofft die Regierung
werde künftig ſo viel Energie zeigen daß weitere Beunruhigungen
verhütet werden

Welt im Allgemeinen Gegen Sie wäre ich ſanft wie eine
Turteltaube Sie ſollten meine Herrſchaft über die Männer
theilen und dieſe würden Sie anbeten Sie ſollten reicher
gekleidet ſein als eine Sultanin Sie ſollten Diamanten
und Perlen im Ueberfluß beſitzen und wenn ich Konſtantinopel
plündern müßte um ſie Jhnen zu verſchaffen Jch würde
für Sie die koſtbarſten Spitzen und Shawls und Stoffe
von Sammet und Seide ſtehlen Alles was Frauen
zimmer gerne haben Sie ſollten eine Höhle haben die für
eine Königin eingerichtet wäre Führt Sie dieſe Ausſicht
auf Macht und Ueberfluß nicht in Verſuchung

Nein antwortete Alex ruhig Jch ziehe mein eigenes
Heim mit ſeiner Sicherheit und Ehre vor

Jch habe Jhr Herz noch nicht gerührt Jch bin an
das Freien nicht gewöhnt da ich nur ein Wegelagerer bin
ſagte Menadeon Jch bitte Sie meine Gattin zu werden
und ich will einen griechiſchen Prieſter finden der uns traut
Wenn Sie es vorziehen können Sie noch eine Zeit lang zu
Hauſe bleiben bis Sie ſich an die Ehre Jhrer neuen
Stellung gewöhnt haben Jch liebe Sie ſchöne Alex Jch
habe Sie immer geliebt ſeit ich Sie zum erſten Male ſah
dennoch hätte ich es ohne Jhren abenteuerlichen Beſuch in
unſerer Höhle nie gewagt Jhnen meine Liebe zu geſtehen
Sie ſchienen ſo hoch über mir zu ſtehen wie der Vollmond
dort oben und meine Dankesſchuld hätte mich verhindert
Jhnen meine Huldigungen darzubringen Jetzt iſt die
Dankesſchuld bezahlt Jhre Furchtloſigkeit hat ſich bewieſen
und meine Männer ſind ungeduldig Sie als ihre Königin
zu begrüßen Es iſt nichts mehr zu erlangen als Jhre
Einwilligung

Sie werden nie meine Einwilligung erhalten lautete
die in hoheitsvollem Tone gegebene Antwort EntfernenSie ſich ich verachte ich berathene Sie

Sie wollen nicht mein Weib werden fragte der
Häuptling mit vor Wuth funkelnden Augen Wenn Du

nicht willig biſt ſo brauche ich einfach Gewalt Ein Signal
von mir und in wenigen Sekunden ſtehen tapfere Kameraden
mir zur Seite und ſchleppen Dich in das Neſt des Adlers
Jch habe geſchworen daß Du mein ſein ſollſt ob Du willſt
oder nicht Das vom Schickſal ſo ſchwer verfolgte ſchöne
Mädchen rang verzweiflungsvoll die Hände

Menadeon ſtarrte ſie mit ſo furchtbaren Blicken an daß
ihre muthige Seele von Entſetzen erfaßt wurde

Jch habe Jhnen meine Antwort gegeben ſagte Alex
mit einer würdevollen Anmuth die ſeine Leidenſchaft für ſie
noch mehr anfeuerte weil ſie ihm bewies daß ſie nicht

h agtert war Mehr habe ich Jhnen nicht zu
agen

Sie wandte ſich um und eilte mit raſchen Schritten dem
Hauſe zu

e war kaum zehn Schritte weit als Menadeon ſie
einholte

Jch werde Sie nicht ſo leichten Kaufes loslaſſen rief
er in ziſchendem Tone Jch laſſe mich nicht auf dieſe Art
von einem Mädchen abtrumpfen das ich mit einer Hand
zerdrücken könnte Jch bin entſchloſſen Sie zu meiner
Gattin zu machen Sie wiſſen zu viel um frei ausgehen
zu dürfen Jhre Schönheit macht mich faſt wahnſinnig
Bei allen Göttern Sie ſollen es bereuen wenn Sie mich
noch einmal ausſchlagen

Seine Augen ſtierten ſie funkelnd an ſein heißer Athem
ſtreifte ihre Wangen Sie riß ſich von ihm los und wollte
weiter eilen

Elender Feigling Ein wehrloſes Mädchen anzugreifen
rief ſie mit grenzenloſem Hohn im Tone Ein Schrei von
mir bringt alle meine Diener herbei welche Sie hinans
jagen werden

Aber Sie werden ihn nicht ausſtoßen erwiderte ihr
Fern drohend Jch bin heute Abend hergekommen um zu

egen Jch habe mit ſanften Worten um Sie geworben

präſit
ſchäft

ſteher
Platz

zwiſck

Beide
wahle

will
verla

melde

Rot

v

ſicht
feld
Par
Kre
verha
darur
Scha

beunr

Chriſ
und

Einw
urthe
Chriſ
Verke
broch

Einw
in ga

zahlri

einer

explol

verm
Czare

nach

Verſt
der a

2

abgeh

um a
dem
Nied
letzter
ragra
ſtande

führer
ſiger
Leben
Verar
verw
Allſei
ſich je
iſt hi
daß
liche
von d
einer

kein
Mehr
Bürg
nun
näher
comm
für d
eine
glaub
greife
vom
der 2
Grün

ni

und
Gew
mütl
demi
Vate
Sie

der
ſchla
geſp

ſeine



ruſe
und
erk

n s
ner
Wie
die

cht
lten
Be
er
hen

des

gene
richt

ich
ück

deln
als

hrer
igen
Das
ber
tete

tern
aus
ren

ng
er
mit
ifen

von
afen

hält

ge
der

Mi
auf

eine

tat
ge

wie
iſche
ins

tigt
inglärt
eine
nge
chen

ſche
riſch
ders

for
iden
hres

wird

Ala
des

II

nigt

ende
Re

iſten
aran
daß

rung
ugen

J

gnal
aden
lers

illſt
höne

daß

Alex
r ſie
nicht

zu

dem

ſie

rief

Art
Hand

einer
jehen
nnig
mich

Nr 158 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 27 September Seite 3Präſident C t iſt heut chPrä arnot iſt heute nach Paris zurückgekehrpräſidirte einem Miniſterrathe welcher ſo ſt d W n T
ſchäftigte Zwei republikaniſche Kandidaten welche zur Stichwahl
ſtehen ſind zurückgetreten um dem nicht gewählten Jules Ferry

Platz n r find
Jn London finden angeblich lebhafte Unterhandlzwiſchen Boulanger und dem Grafen von a

Beide ſollen ſogar ein gemeinſames Manifeſt für die Stich
wahlen erlaſſen wollen Wie hier ferner aus London verlautet
will Boulanger ſeine Wohnung am Portland Platz in London
verlaſſen um eine billigere Wohnung zu miethen

Belgien
Vrüſſel 25 September Die Zeitung Etoile Belgemeldet R ußland unterhandle neuerdings mit dem Vanthauſe

Rothſchild wegen einer Anleihe von 500 Millionen

England
London 25 September Wie hier verlautet ſoll die Ab

ſicht beſtehen daß der hieſige deutſche Botſchafter Graf Hatz
feldt den Grafen Münſter als deutſchen Botſchafter in
Paris erſetzen ſoll

Aus Athen wird hierher gemeldet Nach Depeſchen aus
Kreta ſind daſelbſt zahlreiche Perſonen wegen Verſchwörun g
verhaftet worden im Diſtrikt Herakleton allein 200 Perſonen
darunter mehrere Prieſter Der Metropolit hat vergeblich bei
Schakir Paſcha dagegen proteſtirt

Dem Standard wird aus Athen gemeldet daß dort
beunruhigende Nachrichten aus Kreta eingetroffen ſeien die
Chriſten würden überall verfolgt viele ſeien eingekerkert worden
und die Frohnarbeit werde aufs Strengſte durchgeführt Viele
Einwohner ſeien in die Berge entflohen die Kriegsgerichte ver
urtheilten ausſchließlich Chriſten zu den ſtrengſten Strafen die
Chriſten würden ausgeplündert und ihres Viehſtandes beraubt die
Verkehrswege im weſtlichen Theile der Jnſel ſeien abermals unter
brochen und die Truppen umringen die Dörfer und nehmen den
Einwohnern die Feuerwaffen weg Es herrſche große Entrüſtung
in ganz Griechenland

Nußland
Petersburg 25 September Neuerdings wurden hier

zahlreiche Verhaftungen vorgenommen im Zuſammenhange mit

einer Entdeckung von Dynamit Jm Bahnhof zu Peterhof
explodirte ein Faß wodurch ein Bahnbeamter getödtet ward Man
vermuthet den Beſtand einer Verſchwörung gegen das Leben des

Czaren aber ob das Attentat vor der Abreiſe des Czaren oder
nach der Rückkehr ſtattfinden ſollte iſt unbekannt

Es verlautet die ruſſiſche Diplomatie erſtrebe eine
Verſtändigung mit der britiſchen Regierung bezüglich Löſung
der armeniſchen Frage

h ä

Lokales
Halle den 26 September 1889

Dritter commungaler Wahlbezirksverein Jn der geſtern
abgehaltenen außerordentlichen Generalverſammlung wurde znnächſt
um auch den außerhalb des Bezirks Wohnenden Gelegenheit zu bieten
dem Verein als Mitglieder beitreten zu können und ein plötzliches
Niederlegen des Amtes eines Vorſtands Mitgliedes wie es in
letzter Zeit der Fall war zu verhindern wurden diesbezügliche Pa
ragraphen in die Statuten eingeſchaltet Für 2 ausſcheidende Vor
ſtandsmitglieder wurden die Herren Brecht und Lange als Schrift
führer reſp Kaſſirer gewählt Die beſonders in letzter Zeit in hie
ſiger Stadt zu Tage getretene öffentliche Unſicherheit wodurch das
Leben und Eigenthum der Bürger gefährdet wird hatte dem Verein
Veranlaſſung gegeben die Umwandelung unſerer Polizei
verwaltung in eine königliche in nähere Erörterung zu ziehen
Allſeitig wurde hervorgehoben daß das Halleſche Lattcherthum
ſich jetzt in einer Weiſe fühlbar macht daß es unbedingt nothwendig
iſt hierin Abhilfe zu ſchaffen in gleichem Maße war man der Anſicht
daß dies nur einzig und allein durch die Schaffung einer könig
lichen Polizei welche durch ihre Organiſation ganz unabhängig
von den anderen ſtädtiſchen Behörden iſt erlangt werden könne Von
einer Vermehrung unſerer ſtädtiſchen Polizei verſprach man ſich
keine Abhilfe der beſtehenden Uebelſtände Die allerdings bedingten
Mehrkoſten einer königlichen Polizei würden durch die der geſammten
Bürgerſchaft zu Gute kommenden Vortheile aufgewogen werden Um
nun den Einwohnern unſerer Stadt Veranlaſſung zu geben der Sache
näher zu treten beſchloß der Verein folgende Reſolution Der III
communale Wahlbezirk iſt der Anſicht daß unſere Polizei Verhältniſſe
für die Dauer nicht haltbar ſind und hat die Ueberzeugung daß nur
eine königliche Polizei den Anforderungen genügen kann Der Verein
glaubt daß dieſe Anſchauung in der Bürgerſchaft allgemein Platz
greifen wird Bezüglich der Verlängerung der Pferdebahn
vom alten Markt durch Oberglaucha nach dem Böllbergerweg war man
der Anſicht daß die von maßgebender Seite dagegen vorgebrachten
Gründe beſonders die allzu große Enge der Straße in jener Gegend

nicht ſtichhaltig ſind Es ließen ſich durch Aufwand eines nur ge

und es iſt mir nicht gelungen Sie zu gewinnen doch die
Gewalt iſt mir noch geblieben Die hat oft ſchon hoch
müthige Frauen bezwungen hat ſtolze Geiſter gebrochen und
demüthig gemacht Sie ſollen mir nicht gehen um Jhren
Vater zu warnen Sie ſolken mir nicht entwiſchen können
Sie ſind mein und jetzt gleich

Er ſtieß einen ſchrillen langgezogenen Pfiff aus der wie
der Schrei eines Nachtvogels klang Wie mit einem Zauber
ſchlage waren plötzlich zwei Männer über die Gartenmauer
geſprungen und eilten auf ihn zu Es waren Genoſſen
ſeiner Bande
W gegen ſie ſchrie Menadeon Fort mit ihr in unſer
Verſteck

Während er ſprach riß er ſeine breite Gürtelſchärpe ab
und wollte ſie dem Mädchen über den Kopf werfen Aber
ſie war ſchneller als er Einen Augenblick lang war ſie
ganz verblüfft dageſtanden Jetzt ſtieß ſie einen gellenden
Angſtſchrei aus und rannte wie ein gehetztes Reh dem Hauſe zu

Die Räuber ſprangen hinter ihr drein
Der Fuß des Mädchens ſtieß plötzlich an eine vorſtehende

Baumwurzel und ſie fiel faſt der Länge nach hin Jn
dieſem Augenblick wurde ſie von den Räubern eingeholt und
gepackt Menadeon warf der Unglücklichen ſeine Schärpe
über den Kopf aber mit der Kraft der Verzweiflung riß
ſie die Schärpe vom Geſicht und ſtieß einen zweiten noch
viel lauteren Schrei aus als zuvr

Verflucht ſchrie Menadeon Sie wird den ganzen
Haushalt heraus locken Raſch fort mit ihr
Doch ſchon eilten die Diener aus dem Hauſe Eine

Glasthüre auf der Veranda wurde aufgeriſſen und Herr
Fremd ſprang in den Garten hinaus Ein raſcher Blick
aus ſeinen ſcharfen blauen Augen zeigte ihm deutlich die
Gefahr in der ſeine Tochter ſchwebte An der Spitze Kiner
bewaffneten Diener den geſpannten Revolver in der Hand
ſtellte er ſich den Räubern entgegen Fortſetzung folgt

ringen Theiles der Koſten welche beiſpielsweiſe in der Großen Ulrich
ſtraße verausgabt ſeien zum Ankauf einiger Grundſtücke in zweckent
ſprechender Weiſe eine Verbreiterung bewerkſtelligen Der Verein hielt
es für ſeine Aufgabe in dieſer Angelegenheit noch einmal die nöthigen
Schritte einzuleiten und beſchloß deshalb eine Petition an den Magi
ſtrat zu richten Es wurde ferner dem Vorſtande anheim gegeben
in Sachen der ſchlechten Straßenbeſchaffenheit in den Ver
einsſtraßen eine diesbezügliche Petition auszuarbeiten

Zweigverein der Lutherftiftung für Halle und den Saal
kreis Die tatutengemäß alljährlich abzuhaltende Generalverſammlung
für das laufende Jahr findet Dienstag den 1 Oktober Nachmittags
4 Uhr im Hotel zum Kronprinzen ſtatt

K Jubiläumsthaler Im Schaufenſter der Papierhandlung
von Reinhold Böttcher gr Ulrichſtraße iſt morgen Freitag ein ſoge
nannter Wettiner Jubiläumsthaler ausgelegt worauf wir
MünzenSammler beſonders aufmerkſam machen Die überaus fein
ausgeführte Silbermünze trägt auf der Vorderſeite das Bruſtbild
König Alberts von Sachſen die Rückſeite zeigt die Saxonia das ſäch
ſiſche Wappen krönend in einem feinen Strahlenkranze die Jahres
zahl 1889 ſowie die Umſchrift Zur Erinnerung an das 800 jährige
Jubiläum des Hauſes Wettin Wie wir hören ſind nur 2000 Stück
in der Dresdener Münze geprägt worden und werden die Preiſe dem
zufolge bald erheblich ſteigen

h Bermiether möblierter Wohnungen an Studenten
Diejenigen Einwohner unſerer Stadt welche Wohnungen an Studirende
zu vermiethen beabſichtigen werden vom Rektor der Univerſität erſucht
die betreffenden Anzeigen welche von den Vermiethern eigenhändig
auszufüllen ſind in je 2 Exemplaren für jede Wohnung im Univer
ſitäts Verwaltungs Gebäude Zimmer Nr 6 abzugeben Dieſe Anzeigen
werden den Studirenden ſowohl in der Univerſitäts Regiſtratur als
auch durch Anſchlag am ſchwarzen Brett bekannt gegeben werden
Schließlich werden die Vermiether dringend gebeten die erfolgte Ver
miethung der von ihnen angekündigten Wohnungen ſofort anzuzeigen

v Erſte Kinder Bewahranſtalt Jn dem vom Vorſtand der

veröffentlichten Jahresbericht wird zunächſt mitgetheilt daß man von der
Erwägung durchdrungen geweſen einer größeren Anzahl Kindern die
Wohlthaten der Anſtalt zu ermöglichen Zwei Wege ſeien dazu als
nothwendig erachtet worden und zwar erſtens das werthvolle Grund
ſtück an der alten Promenade zu verkaufen und dafür ein anderweites
vortheilhaftes und geräumiges Gebäude herzuſtellen ſodann zu der
Mutteranſtalt noch eine Tochteranſtalt zu fügen um den Kindern der
verſchiedenen Stadttheile den Beſuch leichter zu ermöglichen Die Tochter
anſtalt in der kl Klausſtraße im Wilke ſchen Grundſtück untergebracht
ſei bereits eröffnet und erfreue ſich eines Beſuches von über 100
Kindern im Alter von 6 Jahren Das alte Anſtaltsgebäude ſei

im Rohban vollendet könne demnächſt bezogen werden Dadurch ſei
es möglich die frühere Anzahl von Kindern für den Beſuch mehr als
zu verdoppeln Der Erlös aus dem alten Grundſtück habe jedoch die
Koſten nicht decken können für die Neueinrichtungen und ſei in dieſem
Jahre der Etat dadurch beträchtlich belaſtet worden Jm Bericht wird
aus dieſem Grunde an die alten Anſtaltsfreunde appellirt um Er
höhung der bisherigen Jahresbeiträge und Gewinnung neuer Freunde
um ſo ein Stück der ſocialen Frage mit löſen zu helfen in dem für
das ſpätere Leben ſo überaus wichtigen frühen Kindesalter gute und
heilſame Eindrücke in das Kindergemüth einzuprägen und die Kleinen
vor böſen verderblichen Einflüſſen zu bewahren

Falſche Fünfzigmarkſcheine ſind in Bremen im Umlauf
Sie unterſcheiden ſich von den echten hauptſächlich durch Folgendes
Das zu denſelben verwendete Papier iſt gewöhnliches weißes Schreib
papier die weibliche Figur auf der Vorderſeite iſt ſchlecht gezeichnet
die Strafbeſtimmung iſt ſehr undeutlich und ebenſo wie das Wort
Reichs aſſenſchein mangelhaft ausgeführt bei den Unterſchriften fehlt

an dem Wort Hering der Punkt auf dem i die Wilkosfaſern auf der
Rückſeite ſind mit feinen Pinſelſtrichen nachgemacht
FRaffiniert Auf eine eigenthümliche Art von Erpreſſung legte
ſich eine Frau W in Giebichenſtein Dieſelbe übergab der dortigen
Bäckerei von R ſelbſt zurechtgemachten Teig zwecks Backens von vier
Broten N
Backſtube Als die W Abends deshalb erſchien waren die Brote aus
der Backſtube die zwar verſchloſſen indeß mit dem Schlüſſel ver
ſehen war verſchwunden Da ſich über den Verbleib der Brote im
Hauſe nichts ermitteln ließ ſo konnte nur ein Diebſtahl angenommen
werden Frau W verlangte ſogleich Erſatz in Höhe von 2 Mk den
ihr die Bäckerei Jnhaberin indeß nur erſt in einem Brote von 60 Pf
Werth leiſtete Letztere nahm dann volizeiliche Hilfe in Anſpruch und
wurden die 4 Brote in der Wohnung der W vorgefunden wohin ſie
nur heimlich aus der Backſtube geſchafft ſein konnten Trotzdem ver
langte die W die Brote noch einmal bezw Erſatz und wenn ſie hier
bei auch nur 60 Pf erpreßte ſo wird ihr jedenfalls doch ein gehöriger
Denkzettel gegeben werden damit ſie von dergleichen raffinierten Unter
nehmungen kurirt wird

p Verluſt der Sehkraft Die bei dem Exceß an der Ecke der
Schwetſchkeſtraße und des Steinwegs am rechten Auge ſchwerverletzte
Frau Konditor D wird die Sehkraft deſſelben leider voll
ſtändig verlieren Dieſelbe befindet ſich in der Behandlung des

zu unterziehen um ihr wenigſtens das Auge zu erhalten
p Piſtolen Duell Es geht uns die Mittheilung über ein heute

in der ſechsten Morgenſtunde in der Dölauer Haide ſtattgehabtes
Piſtolen Duell zu Wie der Verlauf deſſelben geweſen und die be
treffenden Theilnehmer heißen war zu ermitteln bis jetzt noch nicht
möglich

Kleine Urſache groſßze Wirkung könnte man den
nachſtehenden Fall überſchreiben welcher den herzoglichen Geſtütsdiener
Körting aus Köthen betroffen hat Der Genannte ſtieß ſich vor vier
zehn Tagen beim Aufladen von Heu einen Splitter in den Daumen
der linken Hand merkte dies aber erſt als ſich in dem Gliede mächtige
Schmerzen einſtellten und bald darauf die Hand und der Arm in be
denklicher Weiſe anſchwoll Es wurde nunmehr ſofort ein Arzt zu
Rathe gezogen welcher Blutvergiftung konſtatirte und die Ueberführung
des Mannes nach der hieſigen Klinik verordnete Hier wurde dem
ſelben die ſorgſamſte ärztliche Behandlung und Pflege zu Theil alleindie Vergiftung griff immer weiter um ſich ſo daß wie wir hören

geſtern um wenigſtens das Leben des Mannes zu retten der Arm am
Schultergelenk amputirt werden mußte

Kindeswitz Jn der hieſigen Bürgerſchule wurde geſtern von
einem Mädchen in voller Einfalt ein hübſcher Witz zu Tage gefördert
Beim Naturgeſchichtsunterricht fragt der betreffende Lehrer als von
Singvögeln die Rede war Welches iſt die bekannteſte Meiſe

Die Ameiſe antwortete prompt die gedachte Kleine Daß das
Eichhörnchen ein Klettervogel ſein ſoll iſt wohl bekannt allein Vor
ſtehendes iſt vielleicht noch nicht dageweſen D Red

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Mein Leopold von A Arronge Als

der ehemalige Hamburger Theaterdirektor und Luſtſpieldichter Adolf
Arronge im Jahre 1873 Mein Leopold auf die Bretter brachte die

die Welt bedeuten und ſeinem Werke das wohlberechtigte Epitheton
Volksſtück zum Geleite gab glaubte er nicht an die ſchier uner

ſchöpfliche Anziehungskraft mit denen die Geſtalten ausgeſtattet ſind
die er geſchaffen Und doch lag die Gewähr für den dauernden Erfolg
dieſes vortrefflichen Charaktergemäldes ſo klar zu Tage Das ſind
keine blaſſen Theaterſchemen die da vor uns wandeln und uns in
ihrem Treiben und Thun tiefe Einblicke in die Regungen ihres Herzens
und ihres Charakters geſtatten die beſeelt und durchdrungen ſind von
rein menſchlichen Empfindungen das ſind wirklich lebenswahre warm
blütige Menſchen mit ſicherem Griffe h aus dem ruhe
loſen vielgeſtaltigen und originellen Getriebe der deutſchen Metropole
Das Stück will nicht blos unterhalten und beluſtigen es übt in erſter
Linie auch eine nie verſagende nachhaltige Wirkung auf unſer
Gemüth der wir uns nicht entziehen wollen und können ohne uns
darum mit dem Vorwurfe der Gefühlsduſelei zu belaſten
Bei würdiger Darſtellung müſſen uns die rührenden Momente des
Stückes ergreifen ſie müſſen voll und mächtig zum Herzen dringen
Das war auch bei der geſtrigen Aufführung von Mein Leopold im

daß ſich
hieſigen Stadttheater der Fall und es bleibt nur lebhaft zu bedauern

ein ſo wenig zahlreiches Publiagm den Wirkungen des Stückes

am 5 Juni 1837 hierſelbſt errichteten erſten Kinder Bewahranſtalt jetzt

günſtig verkauft und das neue Mutterhaus in der Sophienſtraße ſchon

Nachdem dieſe fertig waren ſtanden ſie zum Abholen in der

Herrn Profeſſor Gräfe und hat ſich demnächſt wieder einer Operation

hingab Die Hauptfiguren hatten vollkommen entſprechende Beſetzung
gefunden Herr Doß gab den Schuhmacher Weigelt mit ſchönem
Erfolg Vielleicht hätten Einzelheiten eine noch ſchärfere Feile ver
tragen doch erhob ſich der Darſteller in den Scenen im Reſtaurant
und im Dachſtübchen das nur leider kein ſolches darſtellte zur vollen
Höhe ſeiner dankbaren Aufgabe und bot ein treffend und mit feinen
Zügen ausgeſtattetes Bild des von einer Affenliebe zum mißrathenen
Sohne verblendeten Vaters Markig und in feſtgezogenen Linien be
wegte ſich der Werkführer Rudolf Starke des Herrn Hoffmann ein
der o ehrlicher Charakter der unentwegt feſthält am einmal gegebenen Worte
Recht ſympathiſche Darbietungen waren auch die Zernikowſchen Töchter
Marie Anna und Emma der Damen Greve Wachter und

Paehlich Letztere bewies ein anerkennenswerthes Bemühen als
neckiſcher herzensguter Kobold als Hans Wurſt der Stadtrichter
Familie ſtets den richtigen Ton zu treffen Dabei nennt ſie eine
wohllautende modulationsfähige Singſtimme ihr Eigen was beſonders
den Vortrag des reizvoll ſentimentalen Liedes im 3 Akte O ſchäme
Dich der Thränen nicht zu Gute kam doch hätten wir die vorletzte
Strophe des übrigens mit viel Lebendigkeit und liebeswürdiger Drö
lerie geſungenen Couplets im 2 Akte ganz gern vermißt denn ſie
klang uns denn doch ein bischen ſtark nach Singſpielhalle Herr
Friedrich verkörperte die Rolle des Zernikow mit Ernſt und Ruhe
und fand in ſeiner Partnerin Frl Mahr Natalie Zernikows Frau
würdige Unterſtützung Eine köſtliche Figur war auch der Clavier
lehrer Mehlmeyer des Herrn Schumacher ſehr ergötzlich brachte dieſer
hypergeniale Muſiker die Pumpfcene mit Starke Hoffmann zur Geltung
Der Charakter des Leopold iſt vom Autor nicht beſonders präziſe
herausgearbeitet und leidet unter ziemlich verſchwommener Zeichnung
Herr Gregor gab den Leopold in der Haltung des blaſirten gecken
haften und gewiſſenloſen Don Juans und Verſchwenders und ent
ledigte ſich ſeiner Aufgabe in recht befriedigender Weiſe Die Clara
der Frl Ernau war eine Probe herzerfreuender Darſtellungskunſt

Noch erwähnen wir die energiſche Minna der Frau Jeß Friedau
und den forſchen treuliebenden Unteroffizier Krümel des Herrn

Perrack die ein ergötzliches Liebespärchen bildeten Summariſch die
kleineren Rollen beurtheilend können wir mit Vergnügen konſtatiren

daß die Träger derſelben dazu beitrugen das Stück zur Geltung zu bringen
Eine Frage an die Regie Wie kommt eine geräumige etwa weſt
fäliſche Bauernſtube die das Dachſtübchen des Schuſters Weigelt
darſtellen ſollte in den vierten Stock einer Berliner Miethskaſerne

Otto F Kocch

Srlegramme und letzte Nnchricten
Privattelegramme des General Anzeiger

I Straßburg i 26 September 8 Uhr 8 Min
Vorm Die Straßburger Poſt meldet aus Konſtanz
Finanzminiſter v Scholz begab ſich zu kurzem Aufenthalt
narh Tirol Anfangs Oktober trifft er zum Wieder
antritt ſeines Poſtens in Berlin ein

Waolffs telegr Correſpondenz Bureau

W B Berlin 26 September 7 Uhr 10 Min Vorm
Die Norddeutſche Allgem Ztg fagt Der König von
Belgien ließ Kaiſer Wilhelm ſeinen eigenen Dauk
ſomie den lebhaft empfundenen Dank der Regierung und des
Volkes für die zu Gunſten der Auntwerpener Kataſtrophe ge
ſpendeten 10 000 Fres aus ſprechen

Ein ärztlicher Vericht über den Geſundheits
z u ſtand der Truppen Wißmanns in der Nord
dentſchen beſagt Der Geſundheitszuſtand hat ſich all
gemein gebeſſert Die Fieberaufälle nahmen ab an Zahl
und Heftigkeit die Akklimatiſation hat ſich gut vollzogen
durch gebeſſerte Lebens und Crnährungsbedingnugen und

geregelten Gebrauch des Chinins Die Widerſtandsfähig
für den Tropendienſt iſt namentlich groß bei den ein

geborenen Oskaris und den Zulu s Tanga iſt der ge
ſündeſte Ort auch in Bagamoyo iſt der Heilverlauf ein

günftiger
Wien 25 September Abends Bei dem König von

riechenland im Hotel Jmperial fand heute ein größeres
Diner ſtatt au welchem außer dem Kronprinzen von Griechenland
dem Großfürſten Paul und deſſen Gemahlin und deren Hofſtaaten
der griechiſche und der däniſche Geſandte ſowie der ruſſiſche Ge

ſchäftsträger Fürſt Kantakuzenos Theil nahmen Nach dem Diner
begaben ſich die Herrſchaften in die Oper

W B Petersburg 26 September I1 Uhr Vorm
Das Journal de St Petersburg bezeichnet die Meldungen
der Correſpondenee de Eſt betreffend zahlreiche Ver
haftungen und Hansſuchungen in Kiejew Charkom
und Odefſfa ſowie die angebliche Entdeckung einer
großen Verſchwörung gegen das ruſſiſche Reich
als durchaus unbegründet Derartiges habe nichtſtattgefunden Man vergleiche die Meldung unter Polit Ueberſicht
Rußland Anm d Red

Reval 25 September Abends Die Stelle wo der
Luftſchiffer Leronux geſtern verunglückte iſt etwa Werft

vom Ufer eutfernt die Leiche iſt bis jetzt nicht aufgefunden
Der Fallſchirm mit welchem Leroux jäh herunterſtürzte
machte ſehr heftige Schwankungen ſchleppte Leroux etwa

zwei Werft weit das Ufer entlang und verſank nachdem er
r wenige Sekunden unmittelbar über dem Waſſer geſehen

worden war in die Tiefe
Mailand 25 September Abends Heute Vormittag

ſtürzte ein im Bau befindliches Haus in der Allee Porta
Viktorig ein und begrub gegen 60 Arbeiter unter ſeinen
Trümmern Fünf Todte und dreizehn mehr oder weniger
Verletzte ſind bis jetzt aus denſelben hervorgezogeu

Peſt 25 September Jn dem Prozeß gegen den Abgeord
neten Rohoncezy der am 19 März er einen Revolverſchuß
im Foyer des ungariſchen Reichstages abgefeuert hatte hat heute
das Gericht den Beſchluß gefaßt das Verfahren einzuſtellen Die
Revolverkugel hat bloß eine leichte Verletzung des Studenten
Koloman Schamorzil bewirkt Der Privatkläger zog die von ihm
angeſtrengte Klage zurück

Rom 25 September Jn Neapel brach heute früh
ein furchtbarer Orkan aus Zahlreiche Häuſer ſtürzten
ein oder wurden überſchwemmt Die Villa Crispi
ſteht völlig unter Waſſer die dieſelbe umgebende
Gartenmauer iſt eingeſtürzt Ueberall find Pompiers eine
Menge Arbeiter und Soldaten mit dem Rettungewerke be
ſchäftigt Zwei Perſonen wurden unter den Trümmern
eines Hauſes begraben weitere Menſchenverluſte find
ſo meldet man dem B bis jetzt noch unbekannt 34
Häuſer ſind ſo beſchädigt daß ſie mit dem Einſturz drohen

Berliner Börſe
Donnerstag den 26 September 1889

Anfangscourſe

Credit 164,80 Bochum Guß 322,90Franzoſen 99 Zibernt 195
Lombarden 50,70 Marienburg Mlawka 67,60Disconto Commandit 238 Sſtpreuß Südbahn 98
Darmſtädter Bank 169 Dux Bodenbach 234Dresdner Bank 161,70 Elbethal 95,60Handels Geſellſchaft 189,50 Gotthardtbahn 1380,50
Nationalbank f D 146,70 Warſchau Wien 222,50
Internationale Bank 126 Nordd Lloyd 183,50
Dortmunder Union 118,80 490 garn 85,70Laurahütte 16000 Ruhe Noten 21150

Tendenz Feſt

e e äWetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 27 September

Windiges kühleres Wetter mit wechſelnder BewölkungGeringe iederſchläge ſind nicht ausgeſchloſſen
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Unſere Läger ſind mit allen Wenheiten der kommenden Saiſon ausgeſtattet und bieten in jeder Art eine unend
lich große Auswahl einfacher mittlerer und hochfeiner Genres zu denkbar billigſten Preiſen ealculirt und laden wir Sie

Atelier zur Anfertig gung x feinerer Costumes
und übernehmen wir bei Beſtellungen für geſchmackvollſte Ausführung tadelloſen Taillenſitz und prompte Ablieferung jede Garantie

Co Co Seſind in den oberen Räumen unſeres Etabliſſements ausgeſtellt

T

Stadt Theater
Direktion Julius Rudolph

Donnerstag den 26 September 1889
12 Abonnements Vorſtellung Farbe gelbUltimo

Luſtſpiel in 5 Aufzügen von G v Moſer
Lebrecht Schlegel Commerzienrath Hr Doß
Karoline ſeine Frau Fr FriedauJeßThereſe deren Tochter Frl Fides Koffka
Reinhold Schlegel Profeſſor Hr Friedrich
Pauline ſeine Frau Frl MahrHedwig deren Tochter Frl GreveLange Onkel der beiden Schlegel Hr Friedau
Herr von Haas Hr Schumacher
Bruno Berndt Arzt Hr GregorGeorg Richter Hr RinaldBuchhalter bei Schlegel Hr Dalwig
Schönemann Factotum des Profeſſors Hr Perrack

Auguſt Diener Hr BrinkmannEmma Kammermädchen Frl SchmidtFrau Balder Fr Heinrich
I Hr Gregor2 Dienſtmann Hr Schöne

Ort der Handlung Eine große Stadt
Nach dem 2 und 3 Akt finden längere Pauſen

Anfang 72/ Uhr Ende 10/ Uhr
Schauspiel Preise

ſtatt

Freitag den 27 September 1889
18 Abonnements Vorſtellung

Der Troubadour
Oper in 4 Akten v G Verdi

Farbe to eißz

Graf von Luna Hr VoigtLeonore Frl ProskiAzucena eine Zigeunerin Frl Kaminsky
Manrico Hr StaevenFernando Hr PohlRuiz Hr MarkgrafJnes Lenorens Vertraute Fr Heinrich
Ein alter Zigeuner Hr GregerEin Bote Hr ZimmermannGefährtinnen Leonorens Diener des Grafen Krieger

Zigeuner Zigeunerinnen
Ort der Handlung in Biscaja und Arragonien

Jm 3 Akt Balletſcene

Kartentanzarrangirt von der Balletmeiſterin Frl Swoboda
ausgeführt von den Damen Frl Pohl Hoffmann Willmitz Richter

Sylwaſchi Hoenicke Krüger Gerland und Hrn Richter
Nach dem 2 Akt findet eine größere Pauſe ſtatt

Anfang 7/ Uhr Ende 10 UhrOpern Preise S

Walhalla Theater
Die Hadjalhi Araber Truppe

Akrobaten Gymnaſtiker und Pyramiden
künſ ſtler

Nur auf 5 Tage
Mr und Miß Neißſ
Bravour Tanzſeilkünſtler

Die achtjährige Minnie Neiß
Luftgymngaſtikerin

Die Familie Borza
Gymnaſtiker Drahtſeil und Pyramiden

künſtler und Marmwortableaurx

Signor Peluc u Siguora Galli
italieniſche

National Volks und Opern Dhuettiſten
Mr Vellini Beloni

Bravour Equilibriſt mit abgerichteten Ka
kadus und Tauben

Herr Martin Schenk
Wiener Geſangskomiker

Die Schweſtern Adelheid und
Carolina Mouti

Geſangs und Tanz Duettiſtinnen

Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Vormittag
von 12 bis 2 Uhr

Grosser Frühschoppen
bei

Wreiceonceert
Victoria Theater

Leipzigerſtraße 61
Freitag den 27 September 1889

Der liebe Onkel
Schwank in 4 Aufzügen v Rud Kneiſel
Jn Scene geſetzt von Ludwig Wüpper

Anfang 8 Uhr

Ierche
i MechanikerIII III a S

Gr Klansſtr 12M empfiehlt Familien und
Handwerker

Nähmaschinen

aus hervorragenden Fabriken b billigſter
Preisſtell Mehrj Gar Repar prompt
u billig Erſatztheile Nadeln Oel c 2c

h 3Singer Rähmaſchinen van
liefert u 5 jähr Garantie zu 70 u 75

M Res ch Gr Ulrichſtr 47 I
Feinſtes Speiſeöl

Provenceröl
zu haben Adler Apotheke

Geiſtſtraße 17

S
Kee

Kenolts Deutſches Hekt Haus
Auſtern Haudiung 38 Gr lrichſtraße 39 Auſern Handlung

Empfehle täglich friſche Auſtern direkt vom Fiſcher Helgoländer Hummer
Diners u d Soupers von 1 Mk 50 Pf an große gewählte Speiſen er
Mache beſonders auf meine ſoliden Wein Preiſe aufmerkſam Zimmer fü

Familien ſtets reſervirt

Germgniſche ichgroßhandinng
Große Ulrichſtraße 37

Lebendfr Helgl Schellfiſche à Pfd 25 Pfg
e Seehecht à 35 45 PfgCabliau à 39 40 Pfg

Schollen a 30 PfgLachs a D 150 P gr Zander a 106 la
gr Aal 120 PfgLebende Oder und Suppenkrebſe ff Däniſ che Ziv Kieler

Fettbücklinge echte Sprotten Elb Rauchaal Flunder Lachsheringe Rauchſchellfiſche Ranuchſeehecht 2e

Caviar Sardellen und Conſerven aller Art
Lübecker Bücklinge per Kiſte von Mk 2,50 an

H Rio900000000000002000000000
Geſchäfts Verlegung 2

2 Mit heutigem Tage verlegte mein

Oz CigarrenGeſchäftO von Gr igo 3 gerade vis vVis nach

Gr DUIrichsetu 8O wovon ich meine werthen Kunden und ein geehrtes h ganz ergebenſt

0 in Kenniniß ſetze Hochachtungsvoll 42 Theodor Schwanab
Gr Ulrichſtr 58 779000099 900Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend hierdurch die ergebene

Mittheilung daß wir am hieſigen Platze eine

Werkftatt für kunſtgewerbliche Gegenſtände
in Juwelen und Edelmetallen

errichtet haben
Indem wir uns einem geneigten Wohlwollen beſtens empfohlen halten zeichnen

wir HochachtungsvollWratzke SteigoerJuweliere und Goldſchmiede Gr Stein ſtragse Nr 64
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